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Bericht des SRA der letzten beiden Jahren 05/2009 – 02/2011 

Liebe Hockeyfreunde,

in den letzten 2 Jahren hat sich im Schiedsrichterwesen sehr viel bewegt. Ich möchte Ihnen die Arbeit des 
SRA in den letzten zwei Jahren vorstellen:

Wir haben in den letzten zwei Jahren die Anzahl an Schiedsrichterlehrgängen weiter steigern können. 2010 
fanden an 19 Tagen Schiedsrichterlehrgänge statt – zum Vergleich: 2008 waren es noch 9 Lehrgänge. 
Unsere Arbeit im Jugendbereich haben wir weiter gesteigert 2010 fanden 14 Jugendschiedsrichterlehrgänge 
statt, dazu kam noch ein Theorielehrgang für unsere J-Pool SR, die beim Berlin Pokal in Ludwigsburg 
erstmals einen Eindruck bekommen haben, wie die Ausbildung beim DHB abläuft. Nach langer Zeit fanden 
Lehrgänge auch wieder in Heilbronn und Freiburg statt, im Januar 2011 sogar in Salem.
Erfreulich ist auch, dass wir alle HBW Endrunden (Halle), SHV Meisterschaften und DHB Vor- und 
Zwischenrunden mit Jugendlichen Schiedsrichtern besetzen konnten (die Halbfinals Feld und das mJB 
Endspiel konnten ebenfalls mit neutralen SR besetzt werden). In erster Linie kommen die Jugendliche aus 
unserem J-Pool, der in der Zwischenzeit 15 Schiedsrichter umfasst. Alle eingesetzten Schiedsrichter zeigten 
gute bis sehr gute Leistungen !
Der SRA setzt alles daran, die Mitglieder des Jugendpool weiter zu fördern und natürlich weitere Jugendliche 
SR zu finden. Längerfristige Ziele sind die Besetzungen der mJA/wJA., MäB/KnB und auch die 
Pokalendrunden mit neutralen SR. Dafür müsste der J-Pool aus  ca. 35 Personen bestehen, da einige SR 
natürlich auch noch selbst in Ihren Mannschaften spielen wollen. 
Ich möchte aber an dieser Stelle auch darauf hinweisen, dass einige Vereine in Ihrer 
Jugendschiedsrichterausbildung kaum Fortschritte gemacht haben.
Durch das Schiedsrichterkonzept 2009 haben fast alle Vereine angefangen, sich intensiver mit dem 
Schiedsrichterwesen auseinander zu setzen, insbesondere die Vereine Bietigheimer HTC, Mannheimer HTC 
und der HC Ludwigsburg möchte ich hervorheben. Gleichzeitig kann ich Sie beruhigen, aufgrund den 
„Pflichtmeldungen“ durch das SR Konzept 09 mussten wir keine einzige Abgabe einfordern, im Gegenteil, 
einige Vereine meldeten sogar mehr Schiedsrichter als erforderlich.

Nicht so gut sieht es im Aktivenbereich ein, 2010 verließen uns leider 11 aktive SR aus der Oberliga oder 
Regionalliga, die meisten haben das Bundesland (7 Personen) verlassen um zu studieren. 2010 konnten wir 
leider nur 5 neue Oberliga Schiedsrichter gewinnen, davon kommen vier vom TSV Ludwigsburg ! - dafür 
vielen Dank an den TSV, unsere viele Gespräche im letzten Jahr waren erfolgreich.

Gute Nachrichten kann ich auch aus dem DHB berichten:
Mit Martin Layer (MHC), Justus Weber (MHC) und mit Alexander Schwab (SSV) haben es drei 
Nachwuchsschiedsrichter den Sprung in den DHB Nachwuchspool geschafft. Insbesondere für Alexander 
Schwab ist das ein Erfolg, da er Gehörlos ist.
Mit Justus, Alexander, Tanja Hartmann (Gmünd), Angelika Köppen (Riederich) und Tim Meissner (BHTC) 
wurden gleich 5 HBW SR für die Leitung der DM Jugend nominiert. Im Aktivenbereich wurden Angelika 
Köppen (Riederich), Stefan Leiber (HTC) und Thomas Lange (HCL) mit Viertelfinalspielen um die DM betraut.

Negativ ist uns zu hören gekommen, dass der SRA abgesetzt werden soll bzw. einige SRA Mitglieder sollen 
nicht mehr Ihre hervorragende und ehrenamtliche Tätigkeit ausüben. Bisher hat sich niemand dazu offiziel 
geoutet –  Namen wurden uns jedoch von unterschiedlicher Seite genannt - ein sehr fragwürdiges Verhalten 
einiger Personen in unserem Verband.
Aus meiner Seite kann ich nur dazu sagen, dass ausgerechnet jetzt, wo die SR Arbeit erfolge zeigt – die 
Arbeit des SRA in Frage gestellt wird -  nicht zu verstehen ist.
Die Kommunikation zu den Vereinen ist gut – das zeigen auch die vielen Gespräche des SRA mit den 
einzelnen Vereinen – auch das letzte Nachbarschaftstreffen und die Diskussion auf dem Jugendverbandstag 
zeigen, dass die geleistete Arbeit gut  und jedem bewusst ist, dass der SRA nur Schiedsrichter ausbilden 
kann – die auch von den Vereinen gemeldet werden.
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Auch die Iritationen, die mit der Einführung der Schiedsrichterordnung aufgetreten sind, konnte auf dem 
Nachbarschaftstreffen und auf dem Jugendverbandstag am 26.02.11 ausgeräumt werden. Nur durch direkte 
und sofortige Kommunikation (nicht erst z.B. nach Monaten) lassen sich offene Fragen klären. Damit könnten 
wir uns einige hitzige Debatten im HBW sparen und unsere Zeit sinnvoller nützen.

Zum Schluss möchte ich Sie weiterhin Bitten den SRA in seiner Arbeit zu unterstützen. Jugendliche 
Nachwuchstalente können nur in Ihren Vereinen entdeckt werden, melden Sie uns die Namen Ihres 
Nachwuchses, damit der SRA diese zu Lehrgänge einladen und dort ausbilden kann. Melden Sie uns 
Turniere, bei denen wir SR Lehrgänge durchführen können.

Vielen Dank !
Daniel Gruss

HBW Vorstand Schiedsrichter 
01.03.2011


